
Das Buch Josua – Vorbereitung zur Landverteilung         Kap 13,1-14 

Bibelstunde der Missionsgemeinde München vom 12.07.2007, Version 1, JK 

Lebenslange Aufgaben 
 
 
Gott entlässt Josua nicht einfach in den 
Ruhestand, sondern zeigt ihm die noch 
anstehenden Aufgaben. 
 
Josua sollte den Israeliten durch die 
Landesverlosung einen Anstoß geben, 
die übrigen Gebiete einzunehmen. Es 
fehlte noch das gesamte Küstengebiet 
von Ägypten (13,3) bis Phönizien (13,6). 
 
Anwendung: 
Auch uns möchte Gott Tag für Tag 
gebrauchen. Es gibt keine sinnlosen 
Tage für Gott. Es liegt an uns die 
Aufgaben zu erkennen und gehorsam 
zu sein. 
 
Frage: 
Was ist unsere Aufgabe? Woran 
arbeiten wir? Haben wir das Gefühl 
„sinnlos“ dahinzuleben? Gott weiß um 
Rat – er hat auch für dich eine wichtige 
Aufgabe.

 Verheißungen ergreifen  
 
 
Verheißung – Glaubensgehorsam – 
Sieg. Diese Reihenfolge finden wir 
immer wieder vor. Gott macht den 
Anfang mit einem Auftrag und einer 
Verheißung. Darauf folgt der 
Glaubensgehorsam des Menschen. Die 
Kette endet mit der Erfüllung der 
Verheißung: Gott schenkt seinen Sieg. 
Dies war die Erfahrung der 
Glaubensväter (Jos 13,12) und ist die 
Botschaft Gottes heute (Jos 13,6). 
 
Frage: 
Sind wir bereit den Schritt des 
Glaubensgehorsams, zwischen 
Verheißung und Erfüllung, zu wagen? 
 
Einige Aufträge/Zusagen Gottes: 
• Die Welt überwinden (Röm. 12,2; 

1Joh 5,4) 
• „Stehen bleiben“ im Kampf gegen 

den Feind (Eph. 6,11ff) 
• Weltweite Ausbreitung des 

Evangeliums (Mat. 28,19;  
Jes. 55,11) 
 

Heute vernachlässigt,  
Morgen Bedrohung 
 
Für Israel schien die Lage geklärt: 
Zentrum, Süden und Norden des 
Landes waren erobert. Hinzu kamen die 
Gebiete der 2,5-Stämme „jenseits“ des 
Jordans. Die wichtigsten Städte der 
Feinde waren erobert. 
Übrig war „lediglich“ ein langer 
Küstenstreifen von der ägyptischen 
Grenze am Nord-Sinai bis hin nach 
Phönizien (u.a. auch eine wichtige 
Handelsroute). Über viele Jahrhunderte 
sollten die Israeliten unter den Philistern 
leiden. 
 
Philister: 
• Bewohner an der Südküste 

Kanaans, schon zur Zeit Abrahams 
(1.Mo 21,32ff). 

• Im 13 Jhd. v. Chr. ließen sich 
Seevölker dort nieder (5.Mo 2,23; 
Amos 9,7) – vielleicht aus Kreta? 
Zypern? Ägäische Inseln? 

• Ein Volk der Riesen (1.Sam.17,4) 
• Besaßen Streitwagen (1.Sam.13,5) 
• Beherrschten die Kunst der 

Eisenverarbeitung (1.Sam.13,19) 
• Fünf-Städtebund (Jos. 13,3) 


